
Badenova

Windstrom für 12.000 Haushalte

[13.01.2020] Mit dem Windpark Kambacher Eck verzeichnete die badenova-
Tochter WÄRMEPLUS 2019 ein Rekordergebnis. Insgesamt wurden 32.000 MWh
Strom erzeugt und damit 5.000 MWh mehr als geplant. Das reichte bilanziell, um
12.000 Haushalte mit Strom zu versorgen.

Der Windpark Kambacher Eck, den die badenova-Tochter WÄRMEPLUS errichtet hat, erzeugte im

vergangenen Jahr 32.000 Megawattstunden Strom. Das sind 5.000 MWh mehr als geplant. Die am Park

beteiligten Bürger profitieren über einen „Windbonus“, der zusätzlich zur Fix-Verzinsung ausgezahlt wird.

Seit Herbst 2016 ist der Park, bestehend aus vier Windkraftanlagen, am Netz (wir berichteten). „Dass

unser Windpark 2019 dieses Rekordergebnis eingefahren hat, freut uns sehr. Zeigt dies doch, dass

Windkraft im Schwarzwald ökologisch und ökonomisch Sinn macht und einen großen Beitrag zur

regionalen Energiewende leistet“, sagte Klaus Preiser, Geschäftsführer der badenovaWÄRMEPLUS.

Rund 12.000 Haushalte wurden nach Angaben des Unternehmens im zurückliegenden Jahr rechnerisch

mit Windstrom vom Kambacher Eck versorgt. Vom Erfolg profitieren nicht nur die Bürger, die sich als

Anteilseigner finanziell am Park beteiligt haben, sondern auch die Bürger, die Jahr für Jahr

Pachteinnahmen erhalten. Seit Inbetriebnahme des Parks wurden etwa 600.000 Euro Pacht bezahlt.

Ferner profitieren die drei Standortkommunen Steinach, Schuttertal und Biberach. Zwischen 2016 und

2019 erwirtschaftete der Windpark eine Gewerbesteuer in Höhe von etwa 260.000 Euro. Aktuell plant

badenovaWÄRMEPLUS weitere Windkraftanlagen in Hausach/Oberwolfach auf dem Hohenlochen, in

Seelbach auf dem Kallenwald sowie in Bräunlingen.
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